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«La trasformazione delle zone industriali» - Cosa succédé nei comparti
industriali? Tra zone industriali site in aree urbane e in quelle periferiche, il

prossimo numéro di COLLAGE indaga sui cambiamenti e le dinamiche che

stanno alle base dell'evoluzione di queste zone. Dalla crescente pressione sui

comparti industriali urbani alle difficoltà di mobilitazione di quelli periferici.
Quali sono le forze e gli attori in gioco per indirizzare il loro sviluppo e la loro
trasformazione?

Freizeitverkehr - wohin geht die Reise?
Der Freizeitverkehr macht in der Schweiz 40% der

Tagesdistanz aus. Im Jahr 2015 legte die Schweizer Bevölkerung
durchschnittlich 15'300km für Freizeitzwecke (v.a. Reisen

ins Ausland) zurück, was einer Zunahme von 3300 km im

Vergleich zu 2005 entspricht. Im Vergleich zu den oft immer

gleichen Pendlerwegen sind unsere Freizeitwege extrem

vielfältig, räumlich dispers, spontan und sehr spezifisch je nach

Freizeitaktivität. Dies macht es äusserst schwierig, Strategien

und Planungen für einen (nachhaltigen) Freizeitverkehr zu

entwickeln, trotz des «Klimanotstands» und der daraus folgenden

Notwendigkeit, auch in der Mobilität energieeffizienter zu

werden.
Mehrere Faktoren haben in den vergangenen Jahren unser

Freizeitverkehrsverhalten beeinflusst: die stark sinkenden

Flugpreise, neue Medien und Informationskanäle wie Instagram
und deren «Influencer», das Aufkommen von Plattformen wie

«Airbnb» als neue Möglichkeit für kurzfristige und flexible

Aufenthalte, der E-Bike-Boom und eine damit verbundene
Zunahme des Veloverkehrs als Freizeitbeschäftigung und nicht
zuletzt das Wiedererwachen eines gewissen ökologischen Be-

wusstseins bei jungen Menschen. Auch die Covid-19-Pandemie

hat derzeit grosse (langfristige?) Auswirkungen auf unser
Freizeitmobilitätsverhalten. Trotz der wirtschaftlichen
Schwierigkeiten für den Freizeitsektor ist dies auch eine Gelegenheit,
andere (nachhaltigere) Formen der Freizeitbeschäftigung im

nahen Umfeld wiederzuentdecken.
Mit der vorliegenden COLLAGE-Ausgabe wollen wir den

Freizeitverkehr ins Scheinwerferlicht rücken und insbesondere
den folgenden Fragestellungen nachgehen:

— Was prägt den heutigen Freizeitverkehr besonders? Welche

Trends zeichnen sich in Bezug auf die künftige Entwicklung

ab?

-— Was ergeben sich daraus für besondere Herausforderungen

im Umgang mit der künftigen Freizeitmobilität?

— Und was kann die Raum- und Verkehrsplanung zu einer

nachhaltigen Freizeitmobilität beitragen?

Der dreisprachig verfasste Einleitungsartikel des ARE gibt
einen Überblick über die Entwicklungen der Freizeitmobilität
der Schweizer Bevölkerung und über die aktuell identifizierten

Handlungsfelder. Wertvolle Informationen zu den Treibern

des Freizeitverkehrs liefert eine kürzlich abgeschlossene

SVI-Forschungsarbeit (Interface). Ergänzend dazu zeigen im

vorliegenden Heft verschiedene Projekte Ansätze auf, wie die

Freizeitmobilität nachhaltig geplant und gestaltet werden kann.
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